
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KulturSchule 
 

Eine Kunst für jeden anbieten 
Raum und Zeit für ästhetische 

Erfahrungen schaffen 
 

Zugänge zur kulturellen Bildung 
in der Schule ermöglichen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         



KulturSchule 
 

 bedeutet für uns: An der Diltheyschule ist kulturelle Bildung 

unverzichtbar für die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen! 
 

 Dazu werden der kulturellen Bildung Raum und Zeit in unserer 

Schule gegeben. Jede Schülerin und jeder Schüler hat die 

Möglichkeit eine Kunst für sich zu entdecken und vielfältige 

ästhetische Zugangsweisen kennen zu lernen. 

 

Das bedeutet ganz konkret: 
 

 Jeder Schüler und jede Schülerin kann aus einem breiten Angebot von ca. 30 

Arbeitsgemeinschaften von Orchester und Chor über Theater, Musical, Tanz, 

Zeichnen Schreiben bis zum Zirkus eine Kunst für sich entdecken. Die 

Vernetzung und Abstimmung der Angebote ermöglichen im Sinne eines 

„Kulturfahrplans“ einen kontinuierlichen Aufbau von der 5. Klasse bis zum 

Abitur und sind in das Ganztagsangebot integriert. 
 

 In der Diltheyschule als Schule mit dem „Schwerpunkt Musik“ kann in den 

Streicher- und Bläserklassen der Jahrgänge 5 und 6 im Rahmen des 

dreistündigen Musikunterrichts ein Streich-oder Blasinstrument erlernt 

werden. In der „Orchesterklasse“ musizieren Schülerinnen und Schüler, die 

bereits ein Instrument zu spielen begonnen haben, im Ensemble zusammen. 
 

 Im „Schwerpunkt Kunst“ werden in den Jahrgängen 5 und 6 im Rahmen des 

Kunstunterrichts drei Stunden für künstlerisches Arbeiten angeboten. 
 

 Die Arbeitsgemeinschaften können für den Wahlunterricht in der Mittelstufe 

und für die Einführungsphase belegt und angerechnet werden. 
 

 In allen Fächern des Regelunterrichts werden ästhetische Zugänge eröffnet und 

an diesen, wo es möglich ist, fächerverbindend und fächerübergreifend 

weitergearbeitet.  
 

 Kreativität braucht Publikum. Von der kleinen Szene bis zum großen Auftritt 

können unsere Schülerinnen und Schüler bei unzähligen Gelegenheiten ihre 

kreative Arbeit vorstellen. 
 

 Kreativität braucht Förderung, Freiheit und Selbständigkeit: Schülerinnen und 

Schüler entwickeln regelmäßig eigene künstlerische Projekte vom Poetry-Slam 

bis zum Klavierabend und bringen sie auf unsere Bühne. 
 

 Regelmäßige Fortbildungen im Rahmen der Angebote für die Hessischen 

KulturSchulen, Pädagogische Tage und Projekttage sichern und erweitern die 

Qualität unserer Arbeit. 


